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IBM Db2 wiederherstellen

Wiederherstellungs-Workflow

Der Wiederherstellungs-Workflow umfasst die Planung und Durchführung der
Wiederherstellungsvorgänge sowie die Überwachung der Vorgänge.

Der folgende Arbeitsablauf zeigt die Reihenfolge, in der Sie den Wiederherstellungsvorgang durchführen
müssen:

Sie können PowerShell-Cmdlets auch manuell oder in Skripts verwenden, um Sicherungs-,
Wiederherstellungs- und Klonvorgänge durchzuführen. Die SnapCenter -Cmdlet-Hilfe und die Cmdlet-
Referenzinformationen enthalten detaillierte Informationen zu PowerShell-Cmdlets.

"Referenzhandbuch für SnapCenter -Software-Cmdlets" .

Wiederherstellen einer manuell hinzugefügten
Ressourcensicherung

Sie können SnapCenter verwenden, um Daten aus einem oder mehreren Backups
wiederherzustellen.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen die Ressource oder Ressourcengruppen gesichert haben.

• Sie müssen alle derzeit laufenden Sicherungsvorgänge für die Ressource oder Ressourcengruppe, die Sie
wiederherstellen möchten, abgebrochen haben.

• Bei Befehlen vor und nach der Wiederherstellung sowie zum Einhängen und Aufheben der Einhängung
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sollten Sie prüfen, ob die Befehle in der Befehlsliste vorhanden sind, die auf dem Plug-In-Host unter den
folgenden Pfaden verfügbar ist:

◦ Standardspeicherort auf dem Windows-Host: C:\Programme\ NetApp\ SnapCenter\Snapcenter Plug-in

Creator\etc\allowed_commands.config

◦ Standardspeicherort auf dem Linux-Host: /opt/ NetApp/snapcenter/scc/etc/allowed_commands.config

Wenn die Befehle nicht in der Befehlsliste vorhanden sind, schlägt der Vorgang fehl.

Informationen zu diesem Vorgang

• Bei ONTAP 9.12.1 und niedrigeren Versionen erben die im Rahmen der Wiederherstellung aus den
SnapLock Vault-Snapshots erstellten Klone die Ablaufzeit von SnapLock Vault. Der Speicheradministrator
sollte die Klone nach Ablauf des SnapLock manuell bereinigen.
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SnapCenter -Benutzeroberfläche

Schritte

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf Ressourcen und wählen Sie dann das entsprechende
Plug-In aus der Liste aus.

2. Filtern Sie auf der Seite „Ressourcen“ die Ressourcen aus der Dropdown-Liste Anzeigen basierend
auf dem Ressourcentyp.

Die Ressourcen werden zusammen mit Typ, Host, zugehörigen Ressourcengruppen und Richtlinien
sowie Status angezeigt.

Obwohl eine Sicherung möglicherweise für eine Ressourcengruppe erfolgt, müssen
Sie bei der Wiederherstellung die einzelnen Ressourcen auswählen, die Sie
wiederherstellen möchten.

Wenn die Ressource nicht geschützt ist, wird in der Spalte „Gesamtstatus“ „Nicht geschützt“
angezeigt. Dies kann entweder bedeuten, dass die Ressource nicht geschützt ist oder dass die
Ressource von einem anderen Benutzer gesichert wurde.

3. Wählen Sie die Ressource aus oder wählen Sie eine Ressourcengruppe und dann eine Ressource in
dieser Gruppe aus.

Die Seite „Ressourcentopologie“ wird angezeigt.

4. Wählen Sie in der Ansicht „Kopien verwalten“ Backups entweder aus dem primären oder sekundären
(gespiegelten oder im Tresor gespeicherten) Speichersystem aus.

5. Wählen Sie in der Tabelle „Primäre Sicherung(en)“ die Sicherung aus, aus der Sie wiederherstellen

möchten, und klicken Sie dann auf *  *.

6. Wählen Sie auf der Seite „Wiederherstellungsbereich“ die Option Vollständige Ressource aus.

a. Wenn Sie Complete Resource auswählen, werden alle konfigurierten Datenvolumes der IBM
Db2-Datenbank wiederhergestellt.

Wenn die Ressource Volumes oder Qtrees enthält, werden die Snapshots, die nach dem zur
Wiederherstellung ausgewählten Snapshot auf diesen Volumes oder Qtrees erstellt wurden,
gelöscht und können nicht wiederhergestellt werden. Wenn eine andere Ressource auf denselben
Volumes oder Qtrees gehostet wird, wird diese Ressource ebenfalls gelöscht.

Sie können mehrere LUNs auswählen.

Wenn Sie Alle auswählen, werden alle Dateien auf den Volumes, Qtrees oder LUNs
wiederhergestellt.
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7. Geben Sie auf der Seite „Pre Ops“ die Befehle „Pre Restore“ und „Unmount“ ein, die vor der
Durchführung eines Wiederherstellungsauftrags ausgeführt werden sollen.

8. Geben Sie auf der Seite „Post Ops“ die Befehle „Mount“ und „Post Restore“ ein, die nach der
Durchführung eines Wiederherstellungsauftrags ausgeführt werden sollen.

9. Wählen Sie auf der Benachrichtigungsseite aus der Dropdownliste E-Mail-Einstellungen die
Szenarien aus, in denen Sie die E-Mails senden möchten.

Sie müssen außerdem die E-Mail-Adressen des Absenders und des Empfängers sowie den Betreff
der E-Mail angeben. SMTP muss auch auf der Seite Einstellungen > Globale Einstellungen
konfiguriert werden.

10. Überprüfen Sie die Zusammenfassung und klicken Sie dann auf Fertig.

11. Überwachen Sie den Vorgangsfortschritt, indem Sie auf Überwachen > Jobs klicken.

Nach Abschluss

Eine Wiederherstellung ist nur möglich, wenn der Rollforward-Status „DB ausstehend“ lautet. Dieser
Status gilt für Db2-Datenbanken mit aktivierter Archivprotokollierung.

PowerShell-Cmdlets

Schritte

1. Initiieren Sie mithilfe des Cmdlets Open-SmConnection eine Verbindungssitzung mit dem SnapCenter
-Server für einen angegebenen Benutzer.

PS C:\> Open-SmConnection

2. Identifizieren Sie die Sicherung, die Sie wiederherstellen möchten, mithilfe der Cmdlets Get-
SmBackup und Get-SmBackupReport.

Dieses Beispiel zeigt, dass für die Wiederherstellung zwei Sicherungen zur Verfügung stehen:

 PS C:\> Get-SmBackup -AppObjectId

cn24.sccore.test.com\DB2\db2inst1\Library

        BackupId    BackupName                    BackupTime

BackupType

        --------    ----------                    ----------

----------

         1          Payroll Dataset_vise-f6_08... 8/4/2015 11:02:32

AM  Full Backup

         2          Payroll Dataset_vise-f6_08... 8/4/2015 11:23:17

AM

Dieses Beispiel zeigt detaillierte Informationen zum Backup vom 29. Januar 2015 bis 3. Februar
2015:
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PS C:\> Get-SmBackupReport -FromDateTime "1/29/2015" -ToDateTime

"2/3/2015"

SmBackupId           : 113

   SmJobId              : 2032

   StartDateTime        : 2/2/2015 6:57:03 AM

   EndDateTime          : 2/2/2015 6:57:11 AM

   Duration             : 00:00:07.3060000

   CreatedDateTime      : 2/2/2015 6:57:23 AM

   Status               : Completed

   ProtectionGroupName  : Clone

   SmProtectionGroupId  : 34

   PolicyName           : Vault

   SmPolicyId           : 18

   BackupName           : Clone_SCSPR0019366001_02-02-2015_06.57.08

   VerificationStatus   : NotVerified

   SmBackupId           : 114

   SmJobId              : 2183

   StartDateTime        : 2/2/2015 1:02:41 PM

   EndDateTime          : 2/2/2015 1:02:38 PM

   Duration             : -00:00:03.2300000

   CreatedDateTime      : 2/2/2015 1:02:53 PM

   Status               : Completed

   ProtectionGroupName  : Clone

   SmProtectionGroupId  : 34

   PolicyName           : Vault

   SmPolicyId           : 18

   BackupName           : Clone_SCSPR0019366001_02-02-2015_13.02.45

   VerificationStatus   : NotVerified

3. Stellen Sie Daten aus der Sicherung mithilfe des Cmdlets Restore-SmBackup wieder her.

AppObjectId ist „Host\Plugin\UID“, wobei UID = <Instanzname> für die manuell
ermittelte DB2-Instanzressource und UID = <Instanzname>\<Datenbankname> für die
IBM Db2-Datenbankressource steht. Sie können die ResourceID über das Cmdlet
„Get-smResources“ abrufen.

Get-smResources  -HostName cn24.sccore.test.com  -PluginCode DB2

Dieses Beispiel zeigt, wie die Datenbank vom primären Speicher wiederhergestellt wird:
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Restore-SmBackup -PluginCode DB2 -AppObjectId

cn24.sccore.test.com\DB2\db2inst1\DB01 -BackupId 3

Dieses Beispiel zeigt, wie die Datenbank aus dem sekundären Speicher wiederhergestellt wird:

Restore-SmBackup -PluginCode 'DB2' -AppObjectId

cn24.sccore.test.com\DB2\db2inst1\DB01 -BackupId 399 -Confirm:$false

-Archive @( @{"Primary"="<Primary

Vserver>:<PrimaryVolume>";"Secondary"="<Secondary

Vserver>:<SecondaryVolume>"})

Informationen zu den mit dem Cmdlet verwendbaren Parametern und deren Beschreibungen erhalten
Sie durch Ausführen von Get-Help command_name. Alternativ können Sie auch auf die
"Referenzhandbuch für SnapCenter -Software-Cmdlets" .

Wiederherstellen und Wiederherstellen einer automatisch
erkannten Datenbanksicherung

Sie können SnapCenter verwenden, um Daten aus einem oder mehreren Backups
wiederherzustellen.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen die Ressource oder Ressourcengruppen gesichert haben.

• Sie müssen alle derzeit laufenden Sicherungsvorgänge für die Ressource oder Ressourcengruppe, die Sie
wiederherstellen möchten, abgebrochen haben.

• Bei Befehlen vor und nach der Wiederherstellung sowie zum Einhängen und Aufheben der Einhängung
sollten Sie prüfen, ob die Befehle in der Befehlsliste vorhanden sind, die auf dem Plug-In-Host unter den
folgenden Pfaden verfügbar ist:

◦ Standardspeicherort auf dem Windows-Host: C:\Programme\ NetApp\ SnapCenter\Snapcenter Plug-in

Creator\etc\allowed_commands.config

◦ Standardspeicherort auf dem Linux-Host: /opt/ NetApp/snapcenter/scc/etc/allowed_commands.config

Wenn die Befehle nicht in der Befehlsliste vorhanden sind, schlägt der Vorgang fehl.

Informationen zu diesem Vorgang

• Für automatisch erkannte Ressourcen wird die Wiederherstellung mit SFSR unterstützt.

• Die automatische Wiederherstellung wird nicht unterstützt.

• Bei ONTAP 9.12.1 und niedrigeren Versionen erben die im Rahmen der Wiederherstellung aus den
SnapLock Vault-Snapshots erstellten Klone die Ablaufzeit von SnapLock Vault. Der Speicheradministrator
sollte die Klone nach Ablauf des SnapLock manuell bereinigen.

Schritte

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf Ressourcen und wählen Sie dann das entsprechende Plug-
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In aus der Liste aus.

2. Filtern Sie auf der Seite „Ressourcen“ die Ressourcen aus der Dropdown-Liste Anzeigen basierend auf
dem Ressourcentyp.

Die Ressourcen werden zusammen mit Typ, Host, zugehörigen Ressourcengruppen und Richtlinien sowie
Status angezeigt.

Obwohl eine Sicherung möglicherweise für eine Ressourcengruppe erfolgt, müssen Sie bei
der Wiederherstellung die einzelnen Ressourcen auswählen, die Sie wiederherstellen
möchten.

Wenn die Ressource nicht geschützt ist, wird in der Spalte „Gesamtstatus“ „Nicht geschützt“ angezeigt.
Dies kann entweder bedeuten, dass die Ressource nicht geschützt ist oder dass die Ressource von einem
anderen Benutzer gesichert wurde.

3. Wählen Sie die Ressource aus oder wählen Sie eine Ressourcengruppe und dann eine Ressource in
dieser Gruppe aus.

Die Seite „Ressourcentopologie“ wird angezeigt.

4. Wählen Sie in der Ansicht „Kopien verwalten“ Backups entweder aus dem primären oder sekundären
(gespiegelten oder im Tresor gespeicherten) Speichersystem aus.

5. Wählen Sie in der Tabelle „Primäre Sicherung(en)“ die Sicherung aus, aus der Sie wiederherstellen

möchten, und klicken Sie dann auf *  *.

6. Wählen Sie auf der Seite „Wiederherstellungsbereich“ Vollständige Ressource aus, um die konfigurierten
Datenvolumes der IBM Db2-Datenbank wiederherzustellen.

7. Geben Sie auf der Seite „Pre Ops“ die Befehle „Pre Restore“ und „Unmount“ ein, die vor der Durchführung
eines Wiederherstellungsauftrags ausgeführt werden sollen.

Für automatisch erkannte Ressourcen sind keine Unmount-Befehle erforderlich.

8. Geben Sie auf der Seite „Post Ops“ die Befehle „Mount“ und „Post Restore“ ein, die nach der Durchführung
eines Wiederherstellungsauftrags ausgeführt werden sollen.

Für automatisch erkannte Ressourcen sind keine Mount-Befehle erforderlich.

9. Wählen Sie auf der Benachrichtigungsseite aus der Dropdownliste E-Mail-Einstellungen die Szenarien
aus, in denen Sie die E-Mails senden möchten.

Sie müssen außerdem die E-Mail-Adressen des Absenders und des Empfängers sowie den Betreff der E-
Mail angeben. SMTP muss auch auf der Seite Einstellungen > Globale Einstellungen konfiguriert
werden.

7



10. Überprüfen Sie die Zusammenfassung und klicken Sie dann auf Fertig.

11. Überwachen Sie den Vorgangsfortschritt, indem Sie auf Überwachen > Jobs klicken.

Nach Abschluss

Eine Wiederherstellung ist nur möglich, wenn der Rollforward-Status „DB ausstehend“ lautet. Dieser Status gilt
für Db2-Datenbanken mit aktivierter Archivprotokollierung.

Überwachen von IBM Db2-Wiederherstellungsvorgängen

Sie können den Fortschritt verschiedener SnapCenter -Wiederherstellungsvorgänge
mithilfe der Seite „Jobs“ überwachen. Möglicherweise möchten Sie den Fortschritt eines
Vorgangs überprüfen, um festzustellen, wann er abgeschlossen ist oder ob ein Problem
vorliegt.

Informationen zu diesem Vorgang

Zustände nach der Wiederherstellung beschreiben den Zustand der Ressource nach einem
Wiederherstellungsvorgang und alle weiteren Wiederherstellungsaktionen, die Sie durchführen können.

Die folgenden Symbole werden auf der Seite „Jobs“ angezeigt und geben den Status des Vorgangs an:

•
Im Gange

• Erfolgreich abgeschlossen

• Fehlgeschlagen

•
Mit Warnungen abgeschlossen oder konnte aufgrund von Warnungen nicht gestartet werden

• In der Warteschlange

• Abgesagt

Schritte

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf Monitor.

2. Klicken Sie auf der Seite Überwachen auf Jobs.

3. Führen Sie auf der Seite Jobs die folgenden Schritte aus:

a. Klicken  um die Liste so zu filtern, dass nur Wiederherstellungsvorgänge aufgelistet werden.

b. Geben Sie das Start- und Enddatum an.

c. Wählen Sie aus der Dropdownliste Typ die Option Wiederherstellen aus.

d. Wählen Sie aus der Dropdown-Liste Status den Wiederherstellungsstatus aus.

e. Klicken Sie auf Übernehmen, um die erfolgreich abgeschlossenen Vorgänge anzuzeigen.

4. Wählen Sie den Wiederherstellungsauftrag aus und klicken Sie dann auf Details, um die Auftragsdetails
anzuzeigen.

5. Klicken Sie auf der Seite Auftragsdetails auf Protokolle anzeigen.

Die Schaltfläche Protokolle anzeigen zeigt die detaillierten Protokolle für den ausgewählten Vorgang an.
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